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Herren, Kreisliga A, Gr. 1

TV Ostrach : TTC Tailfingen-Margrethausen III 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

TV Ostrach gegen TTC Tailfingen-Margrethausen III: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Ostrach am
Samstagabend in den Armen: Kober / Neher hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:30 Sätze) in der Herren,
Kreisliga A, Gr. 1 Partie gegen den TTC Tailfingen-Margrethausen III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Martin Kober, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kober / Neher gelang es, Koffer / Klesatschke im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Guffart / Hauser beim 11:6, 3:11, 11:4, 11:9 gegen
Mayr / Konrad doch überlegen. Einen Sieg fuhren am Nachbartisch Briem / Rothmund bei ihrem 3:1
gegen Schimke / Scheider ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Martin Kober und Andreas Mayr, das Martin Kober letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Den Sieg von Klaus Koffer konnte Markus Neher im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Andreas Guffart seinem Gegner Dominik Konrad letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Bernd Hauser bei seiner Pleite gegen Rainer Klesatschke. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Chancenlos war derweil Markus Briem gegen Ulrich Scheider nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:4, 11:
13, 9:11 war nicht zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Gebhard Rothmund im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Horst
Schimke. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Martin Kober
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Koffer beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Somit hat Kober nun 16 Siege und 0 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Markus Neher war in der Partie gegen Andreas Mayr nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer
Klesatschke war für Andreas Guffart schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd Hauser über die 1:3-Niederlage gegen
Dominik Konrad hinweggetröstet werden musste. 5:7 (Hauser) bzw. 2:0 (Konrad) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Nach verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Markus Briem das Match gegen Horst
Schimke und gewann mit 6:11, 11:7, 11:7 11:4. Auf verlorenem Posten stand Gebhard Rothmund in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Ulrich Scheider, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2023 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kober / Neher kamen mit der Spielweise von Mayr / Konrad
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TV Ostrach nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TTC Tailfingen-Margrethausen III nach der Niederlage jetzt 8 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Bronnen II (TV
Ostrach) bzw. gegen den TTC Ebingen (TTC Tailfingen-Margrethausen III).

 Statistik:
 TV Ostrach

Doppel: Kober / Neher 2:0, Guffart / Hauser 1:0, Briem / Rothmund 1:0 
Einzel: M. Kober 2:0, M. Neher 1:1, A. Guffart 0:2, B. Hauser 0:2, M. Briem 1:1, G. Rothmund 1:1 

 TTC Tailfingen-Margrethausen III
Doppel: Mayr / Konrad 0:2, Koffer / Klesatschke 0:1, Schimke / Scheider 0:1 
Einzel: K. Koffer 1:1, A. Mayr 0:2, R. Klesatschke 2:0, D. Konrad 2:0, H. Schimke 1:1, U. Scheider 1:
1


